
 

 

 

 

 

„Ich werde euch nicht als Waisen zurücklassen: 

  Ich komme wieder zu euch!“ 

          Johannes 14,18 

Das ist so ein wunderbarer Satz, so dass ich nicht stillsitzen kann! Diese Zusage Jesu bedeutet für mich 

Neubeginn und Hoffnung. Wir sind wichtig für unseren himmlischen Vater. Wir sind nicht vergessen. Er liebt uns 

und ich glaube, dass es immer so bleibt.  

Diese Erkenntnis führt mich direkt an meine Lieblingsorte, wo ich Geborgenheit erfahre und mir Spuren Jesu in 

meinem Leben in Erinnerung rufe. Das sind: Wald, Garten und Wiese.  

 

Für einen sensiblen Menschen wie mich sind es Zufluchtsorte 

voller Frieden, Natur und Schönheit. Jetzt ist die Zeit im Jahr 

nach den langen Wintermonaten, in der wir den Geruch und die 

Farben so richtig genießen können: 

den blühenden Flieder, 

die Pfingstrosen, 

das Vergissmeinnicht und… 

…auch die Rhododendren und die ersten Rosen beginnen 

langsam zu blühen. Es gibt noch viele weitere Wunder! 

Die Fülle an schönen Anblicken und Gerüchen macht einen fast 

schwindelig. Wie kann man nun diese Begeisterung voll 

aufnehmen? 

Wir genießen den Frühling in voller Blüte. Diese Zeit ist ein 

großes Geschenk für uns. Lebensfreude. Wir genießen einfache 

Freude. Das offene Herz wird nun reichlich genährt. 

„Frühling ist wiedergekommen. Die Erde 

ist wie ein Kind, das Gedichte weiß“. 

Rainer Maria Rilke 
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                     Heute wieder eine  

                     FROHE BOTSCHAFT 


